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Witterungsbericht vom Juni 1993

ZMrawmen/öMMng: Nach einem kühlen Monatsbeginn stiegen die Temperaturen
rasch an und erreichten am 8./9. Juni im Mittelland mit Temperaturen um 30 Grad die
höchsten Werte des ganzen Monats. Der fast termingerechte Einbruch der «Schafs-
kälte» beendete das Hochsommerwetter aber rasch und brachte vom 11. bis 15. deut-
lieh unternormale Temperaturen. Im weiteren Monatsverlauf sorgten zur Hauptsache
Tiefdruckgebiete mit zeitweise feuchter Meeresluft für einen wechselhaften Witte-
rungsverlauf und stark schwankende Temperaturen. Kurzer Zwischenhocheinfluss
brachte zeitweise auch sonnige Abschnitte. Nach zwei Vormonaten mit hohen
Wärmeüberschüssen liegen die Temperaturmittel des ersten Sommermonats erneut
beträchtlich über der Norm. Die positiven Abweichungen betragen in der Nord- und
Ostschweiz 1,5 bis 2 Grad, im Raum Schaffhausen-Zürcher Unterland über 2 Grad und
etwa 1 bis 1,5 Grad in allen übrigen Landesteilen und Höhenlagen. Ein leichtes Defi-
zit verzeichnen einzig die Tallagen im Engadin.

Die am Monatsanfang und vom 10. bis 23. Juni teils als kräftige Gewitterregen
gefallenen Niederschläge brachten weiten Landesteilen zwischen 100 und 150 Prozent
der Norm. Noch etwas höhere Werte verzeichnen das Maggiatal, das Bedrettotal und
die angrenzenden Gebiete im Binntal und Gotthardgebiet sowie das Oberengadin. Ein
Unwetter am westlichen Genfersee brachte der Station Cheserex in der Region Nyon
am 29. Juni mit 91 mm Niederschlag innerhalb weniger Stunden fast die normale
Monatssumme. Leichte Defizite bis 20, vereinzelt bis 30 Prozent verzeichnen dagegen
der grösste Teil des Mittellandes zwischen dem Neuenburgersee und der nördlichen
Landesgrenze, der östliche Jura, das St. Galler- und Churer Rheintal, Teile Nordbün-
dens und das Unterengadin sowie das Mendrisiotto und das Rhonetal westlich Sierre
mit den nach Süden angrenzenden Gebieten.

Die Besonnung erreichte landesweit etwa normale Werte. Nur ganz vereinzelt
betragen die positiven oder negativen Abweichungen mehr als 10 Prozent. Einem
leichten Sonnenscheinüberschuss am Juranordfuss, im Jura, Mittelland, Tessin, Wallis
und in Teilen Graubündens stehen leichte Ausfälle am ganzen Alpennordhang, in
Rheinbünden, im Prättigau, im Engadin und Puschlav sowie im Raum Kanton Schaff-
hausen-Seerücken gegenüber.
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